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Datenschutzhinweise gem. Art. 13 DSGVO für Schüler und Eltern 
im Rahmen der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) 
 
 
Für die Verarbeitung Ihrer Daten ist der Kinder- und 
Jugendförderverein Wolfratshausen e.V. (KJFV) ver-
antwortlich. Sie können auf folgenden Wegen mit 
dem KJFV Kontakt aufnehmen: 

• Mit der Post: Josef-Bromberger-Weg 1, 82515 
Wolfratshausen 

• Per Telefon: +49 (0) 8171 2670 822 

• Per Telefax: +49 (0) 8171 911 492 

• Per Email: info@jugend-wolfratshausen.de 
 
Mit dem Datenschutzbeauftragten des KJFV können 
Sie unmittelbar auf den folgenden Wegen Kontakt 
aufnehmen: 

• Per Telefon: +49 (0) 8171 42 82 766 0 

• Per Email: datenschutz@starhead.de 
 
Alle Daten von Ihnen und Ihrem Kind, die Sie den 
Mitarbeitern des KJFV im Zusammenhang mit der 
Beratung anvertrauen, werden benötigt, um 
Beratung und Hilfegewährung im Rahmen der 
Jugendsozialarbeit an Schulen zu ermöglichen. 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 
Abs. (1) lit. b) DSGVO. Außerdem werden Daten 
aufgrund Ihrer Einwilligung verarbeitet, sofern Sie 
diese erteilt haben (Art. 6 Abs. (1) lit. a) DSGVO). In 
gewissen Fällen verarbeiten wir Ihre Daten auch, um 
gesetzliche Verpflichtungen zu erfüllen, z.B. Speiche-
rung aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 
(Art. 6 Abs. (1) lit. c) DSGVO). 
 
Ihre Angaben sind stets freiwillig. Wenn Sie keine 
Angaben oder keine vollständigen Angaben machen, 
können wir Sie und Ihr Kind möglicherweise nicht bzw. 
nicht richtig beraten. 
 
Wir geben Ihre Daten an andere Empfänger (z.B. 
Lehrer, Rektor) grundsätzlich nur mit Ihrer Einwilli-
gung weiter. In bestimmten Fällen sind wir allerdings 
gesetzlich verpflichtet, gewisse Daten an die anfra-
gende staatliche Stelle zu übermitteln (z.B. bei 
Kindeswohlgefährdung). Außerdem besteht in 
Ausnahmefällen die Möglichkeit, dass ein von uns 
beauftragter IT-Dienstleister im Rahmen von 
Wartungs- und Supportarbeiten Ihre Daten einsehen 
kann, da wir diese in elektronischer Form gespeichert 
haben. Der KJFV bleibt auch in diesem Fall für den 
Schutz Ihrer Daten verantwortlich und hat spezielle  
Geheimhaltungsvereinbarungen mit dem IT-Dienst-
leister abgeschlossen. 

 
 
Wir speichern Ihre Daten solange wir Sie zur 
Erfüllung unserer Aufgaben benötigen. Nach 
Beendigung der Beratung werden Ihre Daten nur 
weiter gespeichert, solange es die gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen vorschreiben. Danach werden 
Ihre Daten gelöscht. 
 
Sie haben folgende Rechte: 

• Sie können von uns Auskunft über Ihre Daten 
verlangen, die wir gespeichert haben. 

• Sie können von uns eine kostenlose Kopie oder 
die Übermittlung dieser Daten verlangen. 

• Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu 
berichtigen, wenn sie unrichtig sind. 

• Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu 
vervollständigen, wenn sie unvollständig sind. 

• Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu 
löschen, wenn wir sie nicht mehr benötigen. Dies 
könnte insbesondere dann der Fall sein, wenn Sie 
z.B. eine erteilte Einwilligung widerrufen. 

• Sie können von uns verlangen, die Verarbeitung 
Ihrer Daten einzuschränken. Das können Sie 
insbesondere dann tun, wenn Sie verlangt haben, 
Ihre Daten zu berichtigen und noch nicht geklärt 
ist, ob die Daten tatsächlich unrichtig sind. 

• Sie können eine von Ihnen erteilte Einwilligung 
jederzeit widerrufen. Der Widerruf gilt aber nicht 
rückwirkend. Er macht die vor dem Widerruf statt-
gefundene Datenverarbeitung nicht rechtswidrig. 

• Sie können in bestimmten Fällen der Datenverar-
beitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonde-
ren Situation ergeben, widersprechen. 

• Sie können sich über uns beim Bayerischen 
Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA), 
Promenade 27, 91522 Ansbach, Email: 
poststelle@lda.bayern.de, beschweren. 

 


